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Dem Kongress ist iıne Signalwirkung
nicht 1Ur für die Kirche ın Lateinamerika Bücherwünschen. Gerade 1m deutschsprachigen
Raum, aus dem LLUT Sahız wenige eilnehmer Buchbesprechungen
angereist aIcIl, kann helfen, die Feler des
Konzilsjubiläums nicht einer Nostalgie-
veranstaltung werden lassen. In drei
Jahren wurde ın Aussicht estellt soll
wieder eın olcher Kontinentalkongress
stattinden. Dann ware Zut, die Theo-
loginnen un: eologen der dritten und
vierten) Greneration der Theologie der Beurle, Klaus
Befreiung Wort kommen lassen un Der Mensch des Herzens.

Fine theologische DeutungS1e die Zeichen der heutigen eit für die
Kirche deuten lassen. VOT'T) Gedichten des Dengalischen

Mystikers Lalon Shah
FOS Verlag/St. lıen 2011, HZ

eıtere Informationen:
Internetseite VOI Amerindia: Finen Heachtenswerten Beitrag ZUTM Interrellgiosen

Dialog hnhat Klaus BEURLE mıit seIner 2011 veroöftffent-http://www.amerindiaenlared.org
Kongresshomepage: "chten Frankfurter theologischen Dissertation

geleistet, In deren Zentrum ET den TUr die BEe-
http://www.unisinos.br/eventos/ YEegNUNQ der Rellgionen exemplarischen enga-

Ischen Mystiker alon Shah (ca 770-1890) stelltcongresso-de-teologia
BEURLE, katholischer riıester und Z re lang m
missionarischen Dienst In Bangladesh atlg, hat el
selnen Begegnungen mMıit den eintachen enschen
des Kleinen, Indien Uund Myanmar angrenzenden
| andes die ber ange Zeıit munadlıc)| überlieferten
edichte und Gesange L alon kennen gelernt
Dieser WarTrT In der Tradition der genannten Bau!l
singend und anzend Urc die Dorier YEeZOYEN
und hatte den enschen n wunderbaren, In All-
tagserfahrungen »geerdeten « Metaphern die Je|
7U Iımmanent-transzendent goöttlichen Urgrund
und SInn des (anzen allen SeIins erschlossen. Kaln
Geringerer als Rabindranat! Tagore, der | alon noch
persönlich kennen gelernt nat, hat diesen tiet Velr-
ehrt Als » Poet, Prophet und PontiTex « würdigt der
Indısche eologe und Religionswissenschaftler
Francıs BA den Mystiker In seınem lesens-
werten Vorwort.

Lalon Shah ıST Kkeiner hestimmten Religion
zuoranen und reprasentier die reiche und dilteren-
zierte Je! kultureller und reilgiOöser Traditionen
Indiens und Bangladeshs, die BEURLE kenntnisreich
skizziert Ursprünglich ın  U: ste alon auch
dem sslamischen Sufismus ahe und fIindet
einer Sprache, In der sich Hindus und Musiıme In
ihren Traditionen gleichermaßen wiedererkennen.
Als anerkannter spiritueller Führer wollte ET UrC|
an Denken und eUue Vorstellungen VOTT]
Gottlichen eIn Vermittler semn. Lr versuchte die
gegenseltige Intoleranz der Religionen und deren
Auswirkungen auf die gesellschaftlichen Verhält-
nNISSE autfzubrechen.
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300 Buchbesprechungen
Von den 740 arhaltenen Gedichten alon ung, Meehyun

ReIs und Wasser.nat BEURLE 15 ach folgenden Kriterien inter-
pretiert: Sehnsucht, der menschliche Korper als FIne feministische Theologıie In Korea
Mikrokosmos, Erfahrungen der göttlichen Wirk- (Theologie/Religionswissenschaft, Bd.12

ran Timme / Berlin 2012, DAlichkeit, Kastensystem und SOZlale Ungerechtig-
Kelt SOWIEe gesellschaftliche Zielvorstellungen. mM
Zentrum STE! Ine etapher, die dem Buch den D/e Autorın IST Pfarrerin der Presbyterianischen

Kiırche Südkoreas und eitet seIlit 2005 die abs-ıtel gibt der » Mensch des Herzens«. n Ihrer
Vielschichtigkeit mMmeınnt sIie das Göttliche n der stelle » Frauen und Gender« des Evangelischen
JjeTe des eigenen Ich und zugleic alles Sern Missionswerks In asel Fuür Ihre Dissertation

wurde SsIe 7006 als erstie Frau mMit dem Karl-endlich transzendierend. SIe besagt aber auch
die sehnsüchtig-liebende und sich entäußernde Barth-Preis ausgezeichnet. Ihre nier vorgelegte
UC| nach diesem Göttlichen, das WIEe a1n » Vogel ammlung Von theologischen Beiltragen aUus den
des Herzens« In Kkurzen Bed  n autfscheint Jahren 2005 HIS ADI welst SIE als dialogische
und sich zugleic dem rkennen entTzIE Grenzgangerın zwischen asiatischen und WeSsT-

ıchen Theologlien, zwischen Feministischer undFS verweigert siıch allen reilgiOösen Absolutheits-
ansprüchen und allen irommen Praktiken, die Uber Barthscher protestantischer Theologie au  n Sie

verfügen versuchen. IC| uletzt ISt dieser gibt eiınen FEinblick In aktuelle Entwicklungen
» Mensch des Herzens« uch der »unbekannte koreanischer Kultur und Theologie und diskutiert
Nachbar« das Goöttliche In jedem Mitmenschen SIE uch Aaus europalscher Perspektive. uch
und Herausforderung ZUT Uberwindung VOTN/N WeTlll) SIE siıch als Feministische Theologın verste
Intoleranz und sozlaler Ungerechtigkeit. Vor dem grenzt die Autorin sich VOo'/ manchen
Orızon des indischen Kastenwesens ST diese rinnen Inrer un SOWIE VOIT) der koreanischen
IC des enschen Z/Uur Zeıt alon revolu- Minjung-Theologie ab, eIn eigenständiges
tionar und sIie hehält DIS EeEUTtEe Ihre appellative theologisches Profil vertreten
Ische Bedeutung. Nach dem Vorwort und ainer Einleitung, die

Der rundzug VOT! alon ledern die In die biografischen und kulturellen on AdUuUs$s

positive Erfahrung des Gottlichen und sern denen diese eitrage arwachsen SINd, eInTUNrt,
verfügbares Entzogenseln l asst das zentrale behandelt SIE n einem ersten Telil des Buches
Kennzeichen Jjeder Mystik aufscheinen. uch In theologische Themen, während der zwelte SOZIO-
christlicher Theologie und Mystik nat diese Dia- Kulturellen rragen gewidme‘ Ist, hne die theo-
ektik VOT] Gotteserfahrung und VIG negatıva Ine ‚ogische Reflexion @] vernachlässigen. |
ange Tradition wenngleich allzu häufig UrC! ersten Kapite! vergleicht SIE Gottesvorstellungen In
objektivierendes angebliches Beschelidwissen der protestantischen Theologle mMıit denen der KO-

reanischen Religionen. Resonders konfuzianischeüberlagert.
S gehört dem eNOTTNTIEN nspruc VOT! und schamanische Traditionen werden VOT) der

BEURLES Arbeit, ass er auch grundsätzliche und Autorin IM ganzern Buch ımmer wieder heschrieben
und diskutiert WAährend SIe Dositive Aspekte undaufschlussreiche Perspektiven uber die Mystik und

das Wesen des Mystischen entwickelt Ine HC Auswirkungen dieser Traditionen nenn und
ach dem immanent-transzendent Göttlichen, die erkennt, überwiegt die Kritik lehbensftfeindlichen
zugleic Ine UC| ach dem Menschen und das en behindernden Aspekten und In-
ISst Die llebende uC achn Gott, die untrennbar terpretationen. Im zweıten Kapite! vergleicht die
mMit der 1e| 7Ur Welt und ZUMM Menschen Velr- Autorın die Bedeutung Jesu Im Christentum mıit

der Prinzessin Barı aus der koreanischen TradıtionHunden ISt, bringt Lalons | jeder n Ine Nähe auch
Z christlichen Tradition, die In die biblischen Ur- und omm der SchlusstTfolgerung, ass

einiger vergleichbarer emente Barı NIC| als Inesprunge zurück reicht und elt In die Gegenwart
hinelin verwelist, WIEe BEURLE exemplarisch eEIWa Art n Korea nkulturierter rTISTUS tungieren könne.
der Vision des »Kosmischen Christus« Teilhards de [)as dem eiligen eIs gewidmete dritte Kapite!
Chardın darstellt. nenn Ahnlichkeiten und Unterschliede VOI) e-

SEURLE spricht keınem relativierenden rellglÖ- Ostalem Christentum und Schamanismus und
S@e[] Synkretismus das VWort, ohl aber In der Kritisiert el auUs der Perspektive des neoortho-

doxen ProtestantismusErfahrung der Tiefe der eigenen Religion einem
grolsen Respekt Vor der ıeTe, die In der 1e In Kapite! stellt die Autorin Z7WEe| ESI0-
anderer Religionen zutage Ia Und NIC!| logische Modelle nebeneinander, die mMıit den
eliz geht ihm gemelInsamen Auftrag aller amen der Apostel Petrus und onNnannes SYIMI-
Religionen: die gemelinsame Verantwortun Tur Holisiert eher gemeinschaftliche der her nlıerar-
Ine humanere Welt hische Aspekte der Kirche Hetonen Konsequen-

7611 tür die Kirchenarchitektur werden hier ebensoFInN anspruchsvolles und lesenswertes Werk
Thomas Brocı  reihurg Br aufgezeigt WIe Tur die Innere ruktur der Kirche
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